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9 Bierteljährk. Abonnements
Preis für Halle und unſere

unmittelbaren Abnehmer:
20 Silbergroſchen,

D
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Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)
———DDIIDTI S

Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber-
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 22 Sar. Jn
allen andern Orten 27 Sgr

Halle, Donnerstag den 23 November 1837.

Anzeige.
Bei der am 17. und 18. d. Mts. fortgeſetzten Zie

hung der Sten Klaſſe 76ſter Königl. Klaſſen Lotterie
fielen 3 Gewinne von 5000 Thlr. auf Nr. 9173.

14,132 und 46 090 nach Danzig 2mal bei Rotzoll und
nach Marienwerder bei Schröder; 12 Gewinne zu
2000 Thlr. auf Nr. 2008. 7414. 25,956. 50,954,

64,229. 71,262 75,257. 76,295. 78847. 81,726.
82,605 und 107,323 in Berlin bei Alevin, bei Burg,
bei Roſendorn und 2mal bei Seeger, nach Bromberg

bei Schmuel, Danzig bei Rotzoll, Hagen bei Roſe-
ner Königsberg in Pr. bei Samter, Liegnitz bei Leit

gebel, Potsdam bei Bacher und nach Sagan bei Wie-

922,267.

67,148.
86,822.
99,235

42 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 2851.
4053. 4699 17,568. 19,859. 19,842.
23,168, 24,42. 26.756. 27,077. 27,656.
85,178. 40 312. 42,073 42 195. 42,838.
46,799. 47,151. 55,071. 60,956. 66,099.
75,694. 76,599. 85,594. 86,209. 86 821.
87,247. 87,926. 89,545. 90518. 92 548.
100,391. 100661. 105,422 und 108 627 in

ſenthal;
2879

28,864.
46,581.

Berlin bei Alevin, bei Borchardt, 2mal bei Burg, bei
Grrack, bei Gronau, 3mal bei Magtzdorff und 2mal
bei Seeger, nach Barmen bei Holzſchuher, Breslau
bei H. Holſchau, 3mal bei J. Holſchau und mal
bei Schreiber Cöln bei Reimbold, Crefeld bei Meyer,
Danzig 2mal bei Reinhordt, DHüſſeldorf bei Spatz,
Elberfeld 2mal bei Heymer, Franckenſtein bei Fried

Marienwerder bei Schroöder

länder, Hirſchberg bei Raupbach, Juüterbogk bei Ge
ſtewitz, Krotoſchyn bei Albu, Magdeburg bei Roch,

Merſeburg bei Kieſel-
Poſen bei Leipziger,bach, Minden bei Wolfers,

Potsdam bei Bacher,. Ratibor bei Samoje, Schweid
nitz bei Kuhnt,

Grimme und nach Zeitz bei Zurn;
Trier bei Gall, Warmbrunn bei

60 Gewinne zu
500 Thlr. auf Nr. 2473. 4378. 4677. 10,925.

W

Co

11,908.
20,895.
29,075.
42,722.
52,333.
61,020.
74.241.
33,427.

13,264.
21,141.
37,082.
45,619.
54,079.
61581.
74,520.
84,573.

13,818. 14,826. 19,972. 19 980.
22,665 22,770. 26,089. 26,783.
837,279 387,448. 38,539. 42,875.
46,197. 47,360. 50,243. 50 314.
66,326. 57,269. 57,590. 60,786.
62,762. 65 218. 67,644. 69775.
74 784. 77.228. 82,504. 82,762.
86,739 89,605. 90,765. 92,117.

95,978. 99,521. 99,925. 103,061. 105,525.
106,241. 106,828 und 108,855 in Berlin bei Alevin,
bei Borchardt, bei Burg, 2mal bei Moſer, bei Se-
curius und 6mal bei Seeger, nach Breslau bei Ger
ſtenberg, bei H. Holſchau, 2mal bei J. Holſchau und
bei Schreiber Bunzlau 2mol bei Appun, Cöln mal
bei Reimbold, Cracau bei Rehefeld, Danzig 7mal
bei Reinhardt und 2mal bei Rotzoll, Düſſeldorf bei
Spatz Ehrenbreitſtein bei Goldſchmidt, Elberfeld bei
Bruning uno 2mal bei Heymer, Gruünberg bei Hell-
wig, Halberſtart bei Sußmann, Halle bei Lehmonn,
Jüterbogk bei Geſte vitz, Königsberg in Pr. bei Bor-
chardt, Magdeburg 3mal bei Brauns, bei Elbthal
und bei Roch, Münſter bei Lohn, Naumburg bei Kay-
ſer, Nordhauſen bei Schlichtewg, Sagan 2mal bei
Wieſenthal, Stargard bei Hirſch, Stettin 4mal bei
Wilsnach, Trier bei Gall, Weißenfels bei Hommel,
Weſel bei Weſtermann und nach Zeitz bei Zuürn; 81
Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 153. 380. 660.
1790. 2116. 6185. 8936. 11,183. 11,466.
11,558.
27,408.
32171.
40 065.

49,257.
58,129.
68935.
72929.
80,967.

12 897.
27,431.
82,448.
41,104.
50,278.
60,237.
69,306.
73,298.
82,648.

18,701. 24,518. 26,881.
80 521. 31,040.
83,268. 34,650.
48 938. 44,990.
52,888. 55,108.
61,046. 64,626.
70561. 71,034.
78,614. 78.794.
84,967. 84,976. 86,751.

31,057.
35 889.

45,673.
56,672.
66,750.
71,326.
75,688.

27,178.
31,186.
39,790.
46,489.
56,410.
68,464.
71,939.
78,110.
87,801.



88,497. 83,614. 89,003. 91,258. 91,829. 98,287.
94,850. 94790. 95,575. 96,490. 98,419. 108,859.
104,461. 106,185. 106,928. 107,676. 110,789 und
111,289

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
Berlin, den, 20. November 1837.

Königl. Preußiſche General Lotterie-
Direktion.

Bekanntmachung
eines Präkluſiv- Termins fur die Einlie-
ferung und den Umtauſch der alten Kaſ-

ſen- Anweiſungen vom Jahre 1824.
Nachdem wir durch unſere in den hieſigen Zeitungen

und den Amtsblättern der Königlichen Regierungen
erlaſſenen Bekanntmachungen vom 3. Juli und 16.
September d. J. die Jnhaber der aiten Kaſſen-
Anweiſungen vom Jahre 1824 wiederholt aufge
fordert haben, ſolche entweder zu ihren nachſten Zah
lungen an Königliche Kaſſen zu verwenden oder hier
in Berlin an die Kontrole der Staats-Papiere, in
den Provinzen aber an die Regierungs Haupt -Kaſ-
ſen, gegen Empfangnahme des Betrages in neuen
Kaſſen Anweiſungen vom Jahre 1835 oder in baa-
rem Gelde abzuliefern, beſtimmen wir nunmehr in
Gemäßheit des 9. IV. der Allerhöchſten Königlichen
Kabinets- Ordre vom 14. November 1835 Geſetz
Sammlung Nr. 1706 den Präkluſiv-Termin
zur Einlieferung der alten Kaſſen-An-
weiſungen auf den 30. Juni 1838, und for-
dern die Jnhaber ſolcher Kaſſen Anweiſungen auf,
ſich derſelben bis dahin in der bezeichneten Art zu ent
ledigen. Mit dem Ablaufe dieſes Termins hort der
Umtauſch oder die Realiſirung der alten Kaſſen An-
weiſungen auf, und alle Anſprüche aus denſelben an
den Staat erlöſchen. Anmeldungen zum Schutze ge
gen die Praäkluſion werden nicht angenommen, ſondern
es tritt unmittelbar nach dem Ablaufe des obigen Ter-
mins alſo mit dem 1. Juli 1838, die Präkluſion ge-
gen diejenigen ein, welche den Umtauſch nicht bewirkt
haben. Alle alsdann noch nicht eingelieferten alten
Kaſſen Anweiſungen vom Jahre 1824 werden werth-
los und ſollen, wo ſie etwa noch zum Vorſchein kom
men, angehalten und an uns abgeliefert werden.

Berlin, den 12. November 1837.
Haupt Verwaltung der Staats Schulden

Rother. v. Schütze. Beelitz. Oeetz.
v. Berger.

Berlin, d. 21. November. Se. Excellenz der
General Lieutenant und Kommandeur der 7ten Divi-
ſion, von Thile II., iſt von Magdeburg hier an
gekommen.

Frankreich.
Paris, d. 15. Nov. Der „Temps“ giebt heute

ein vollſtändiges Namens Verzeichniß der gewaählten
Deputirten, und theilt dieſelben in ſechs verſchiedene
Klaſfen, und zwar in folgender Weiſe: 1) Purita-
niſche oder radikale Oppoſition. Alte De-

putirte 11; neue 8; zuſammen 19. Jhre Journale ſind
der „National der „Bon Sens und „le monde“.
Jhr Hauptredner iſt Garnier Pagèés. 9)
Konſtitutionelle Oppoſition. Alte Deputirte
35; neue 22 zuſammen 57. Jhre Journale ſind
das „Siècle“, der „Courrier frangais der „Conſti
tutionnel“ und das „Journal du Commerce.“ Jhr
Hauptredner iſt Herr Odilon-Barrot. 8) Das
linke Centrum. Alte Deputirte 102; neue 40;
zuſammen 142. Jhre Journale ſind der „Temps“
und häufig auch der „Conſtitutionnel.“ Jhr Haupt-
redner iſt Herr Duüpin. 4) Das miniſte-
rielle Centrum. Alte Deputirte 110; neue 53
zuſammen 163. Jhre Journale ſind der „Moniteur“,
und die „Charte de 1830 Jhre Haupt-Redner ſind
die Miniſter. 5) Das rechte Centrum und
die Doctrinairs. Alte Deputirte 44; neue 20;
zuſammen 64. Jhre Journale ſind das „Journal
des Débats“, das „Journal de Paris die „Paix“,
das „Journal général“ und zuweilen die „Preſſe“.
Jhr Haupt Redner iſt Herr Guizot. 6) Die Le
gitimiſten. Alte Deputirte 9; neue 6; zuſammen
16. Jhre Journale ſind die „Gazette de France“,
die „Quotidienne und „l'Europe“. Jhr Haupt-
Redner iſt Herr Berryer. Es verſteht ſich von
ſelbſt, daß die Klaſſifizirung der neuen, zum erſten
male in der Kammer ſitzenden 146, Deputirten nur auf
mehr oder weniger gegründeten Muthmaßungen be
ruhen kann, und daß ihre Vota in der Kammer viel
leicht bedeutende Veränderungen in dem Verzeichniſſe
des Temps veranlaſſen werden.

Dem Herzog von Nemours wird zu Tou-
lon ein glänzender Empfang bereitet man ſpricht von
Triumphbogen und großen Feſten.

Man ſchreibt aus Bona vom 4. November, daß
dort täglich Truppen mit Konvois von Verwundeten
und Kranken eintreffen.

General Valée hat am 1. November zu Med-
jetz Hammar einen Tagsbefehl an die Armee erlaſſen,
worin er ihre Thaten erhebt und ſich Glück wuünſcht,
am Ende ſeiner Laufbahn den Befehl ber ſo tapfre
Truppen erhalten zu haben. Dem Herzog von
Nemours wird ſein Theil an der erſiegten Glorie
nicht verkurzt; Damremont's Name kommt aber
nicht vor in dem Tagsbefehl.

Spanien
Die Madrider Nachrichten vom 8. November

find ohne Jntereſſe; die Miniſter werden ſich bis zur
Eröffnung der neuen Kortes, die am 19. November
ſtattfindet, auf ihren Poſten halten. Die Senato-
renliſte findet wenig Beifall unter 27 Ernannten ſind
18 Angeſtellte.

Telegraphiſche Depeſche. (Bavonne, d. 13.
November. Der königl. Generaliſſimus Espar
tero iſt am 10. Nov. mit 23 Bataillons und 11 Es-
kadrons zu Pampelunag angekommen. Man verſichert,

ſeine Abſicht ſei, in dieſer Stadt ebenfalls wie zu Mi-
randa ein Strafbeiſpiel an den Urhebern der Empo
rung zu ſtatuiren.
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Vermiſchtes.
Das Schickſal übt bisweilen wunderliche Tucke.

Am 29. Novbr. v. J. wurde der Thurm in Klütz in
Mecklenburg durch ein ſtarkes Unwetter ſeiner Spitze
beraubt. Am 31. Oktober d. J. wurde Knopf und
Spitze mit vielen Feierlichkeiten wieder aufgeſetzt. Am
folgenden Tage brach der fuürchterliche Sturm los und
als am 2. die Einwohner ihre Augen nach der neuen
Thurmſpitze richteten, war ſie abermals verſchwunden.

Eine in unſerer Zeit ſo oft gehörte Klage enthält
auch die „Leipziger Ztg.“ aus dem Voigtlande, nämlich
wegen Uebervölkerung. Die armen Familien vermehr-
ten ſich ſo ſehr, daß in den Dörfern kein Platz mehr
dafur ſei. Schon habe in dem laufenden Jahr man
che arme Familie zigeunermäßig in Scheunen gelebt,
und werde im Laufe des Winters nur kurze Zeit zum
Waärmen in Stuben ein Unterkommen finden.

Man ſchreibt aus London, d. 11. Novbr.
Oie Shetländiſchen Jnſeln haben Jhrer Majeſtät der
Königin ein Geſchenk koſtbarer Frauen Handarbeit,
nämlich einige Dutzend geſtrickter Handſchuhe und
Strümpfe geſchickt, welche von Lammwolle und ſo
zart gearbeitet ſind, daß ein Paar dieſer Strumpfe
mit Leichtigkeit durch den kleinſten Fingerring gezogen
werden kann.

Fonds- und Geld Cours.
ws Pr. Cour.Berlin, vd. 21. Nov. 1837 e Br. l G.

St. Schuldſch. 10254 102 Kur u. Nm. do. 10 i
Pr. Engl. Ob. 30 4 1023 11015 do. do. do. /83 995
Pr. Sch. d Seeh. 6475 63 Schleſiſche do (4 1063
Km. Ob. m. l. C. 11023 rückſt. C. d. Km. 86
Nm. Jnt. Sch. do 1024 do. do. d. Nm 86
Berl. Stadt-Ob. 4 1083 1023 Zinsſch. d. Km. 86
Königsb. do. 4 do. do d. Nm. 86
Elbing. do. 4 Gold al marco --2153 2143
Danz. do. in Th. 433 Neue Duk. 185
Weſtpr. Pfob. A(4 1045 Friedrichsd'or s 13
Gr. Hz. Poſ. do. 105 And. Goldmün-
Oſtpr. Pfandbr. 1045 zen à 5 Thlr. 12
Pomm. Pfandbr. 4 1055 IDisconto

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 21. November.
Weizen 1 thl. 12ſgr. 6 pf. bis I thl. 18ſgr. 9pf.,
Roggen 1. 6 1 2 10Gerſte 22 65 26 3Hafer 2 16 3 e 18 2 95DOel, 10 Thlr.

Nordhauſen, d. 18. November.
Weizen 1 thl. 10 fgr. pf. bis 1 thl. 20 ſgr. pf.

Roggen 1 6 eGerſte 26Hafer 16 280Rüböl, der Centner 11 thlkr.

Leinöl 11 thlr.Magdeburg, den 20 November. (Nach Wispeln.)
Weizen 32 386 thk. Gerſte 20 21 tbl.
Roggen 26 30 Hafer 13 14

Waſſerſtand der Elbe bei Magdebveg
am 20., November Nr. 1 und. 3 Zoll über 0,

Fremden-Liſte-
Angekommene Fremde vom 21. bis 22. November.

Jm Kronprinzen: Hr. Kaufm. Haaſe a. Berlin.
Hr. Kaufm. Stöppeler a. Straßburg.

Hr. Gutsbeſ. Maltitz a. Karlsruhe. Hr. Buch
händler Meyer a. Quedlinburg. Hr. Partic.
Avery a. London.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Strasberg a. Lennep.
Hr. Kaufm. Herberg a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Bernard a. Lyon. Hr. Koufm. Schöning g.
Vlotho. Hr. Kaufm. Lemcke a. Barmen.
Hr. Kaufm. Köpke a. Magdeburg Hr. Prof.
Rheinwald a. Berlin.

Goldnen Ring: Hr. Schauſpieldir. Beurer m.
Gem. u. Hr. Kaufm. Reisner a. Magdeburg.
Hr. Kaufm. Knips a. Frankfurt. Hr. Kam
mermuſikus Schäfer m. Fam. a. Petersburg.

Goldnen Lswen: Hr. Part. v. Fohrberg a. Wien.
Hr. Kaufm. Pfannenberg a. Osnabruück.

Hr. Kaufm. Helmund a. Schmiedeberg. Hr.
Rittergutsbeſ. Graf Rensky a. Paderborn.
Mad. Schütz a. Perleberg. Hr. Poſtſekretair
Urban a. Königsberg. Hr. Wachtmſtr. Ha
niſch a. Gräfrath. Hr. Kaufm. Haumann a.
Luneburg.

Schwarzen Bär: Hr. Oek. Memel a. Ballenſtedt.
Hr. Kammerdiener Meiſenberg a. Dresden.

Hr. Lieut. v. Lawisky a. Koln. Hr. Kaufm.
Winter a. Stralſund. Dem. Lindner a. Wie
tenderg.

er
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Todesanzeige.

Zu einem beſſern Leben entſchlief am 11. November
unſer geliebter Vater, Johann George Nau-
mann, geboren zu Dederſtedt, in einem Alter von
82 Jahren, 3 Monaren, 9 Tagen.

Die Hinterbliebenen.

Bekanntmachungen.
Nachverzeichnete Briefe ſind an die deſignirten Em-

pfänger nicht zu beſtellen geweſen und deshalb zuruckge-
ſandt worden. Die Abſender werden zur ſchleunigen
Abholung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. C. Heine in Jüterbog.
Hrn. Rathmann Gehrmannin Hettſtedt. 8) An
die verwittwete Fr. Klauſius in Kroſigk. 4) An
den Schreiber Märtens in Bütow. 5) An den
Oberkellner Bornkeſſel in Deſſau. 6) An De-
woiſelle Lohmann in Bernſtadt. 7) An Hrn.
Riedel in Mit weyda. 8) An Hry. Kand. Theol.
Schulze in Lippe. 9) An Hru. Fleiſchmann in

2) An

Clempenow. 10) An Hrn. Gärtner Kropf in
Wolmirſtedt. 11) An Hrn. A. Placke in
Eckartsberga. 12) An Hin. Juſtiz-Comwmiſſ.
Jänicke in Oſterwieck. 13) An Hru. Tiſchler-



meiſter Buſch in Löbejün 14) An Hru. Hofrath
Stagge in Bitterfeld. 15) An Hrn. Ritterguts-
pächter Rostosky in Ermsleben. 16) An Hrn.
Bärgerwſtr. Kirchhoff in Grimmen.

Halle, den 21. November 1837.
Königl. Poſt Amt.

Göſchel.
Holz verkauf.

Mittwoch den 29. d. M. früh 10 Uhr, ſollen auf
dem Schlage in der Abatiſſina eine Quantität
melirte Reisholz Schocke verſteigert, und die Bedin-
gungen im Termine bekannt gemacht werden.

Petersberg, den 21. November 1837.
Der Oberforſter

Fromme.
Ein Oekonomte Verwaiter mit guten Zeugntſſen

verſehen, ſucht Neujahr eine Stelle. Näheres ertheilt
di Expedition des Halliſchen Couriers.
Die ſo ſehr deliebten ſtarken engl. Watten ha ich

nun wieder erhalten auch ſind alle Sorten hieſiger
Fabrik vei mir zu haben.

Friedrich Arnold an der Marftkirche.
Sonnabend als den 25., und Montag als den
27. November c. Nachmittags 2 Uhr, ſollen in mei
nem Geſchäfts Lokale sub No. 692 am alten Marktr,
eine zwar kleine aber aus ſehr guten Werken beſtehende
Bibliothek, als juriſtiſche, theologiſche, philologiſche,
velletriſtiſche Werke nachſt einer Partie Oelgemälde
von alten Meiſtern ſehr ſchöne Kupferſtiche unter Glas
und Rahmen, wie auch eine Partie Main und Rhein-
weine in ſächſiſchen ziaſchen, öffentlich gegen gleich daare
Zahlung verſteigert werden. Von ben Büchern iſt das
Verzeichniß an dem ſchwarzen Brett in dem neuen Uni-
verſitätsgeböände und in meiner Behauſang in Augen
ſchein zu nehmen; auch iſt noch zu bemerken, daß ein
ſehr zutes Perſpektiv mit Geſtelle mit vorkommt. Kauf—-
luſtige werden höflichſt eingeladen.

Gottl. Wächter.
Theater in Halle.

Freitags, den 25. Novbr. Zum Benefiz des Hrn.
Th. Meyer: Wilhelm Teli, Schauſp. in 5
Atten von Friedr. Schiller.

Sonnabends und Sonntags kein Theater.
Montags, den 28 Nov. Zum erſten Mole: Zu

eb ger Erde und im erſten Stock, oder
die Launen des Gluücks, komiſches Liederſpiel
in 4 Akten von Neſtroy, Muſik von W. Muüleer.

Die Direction.
enEine geſunde Amme wünſcht ein baldiges Unter

kommen. Näheres bei dem Böttchermſtr. Hauß-
waldt, Oberſteinthor No. 1526.

—ZZDTIE
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Kupferhütchen erſte Qualität, von Sellier
Comp.

1000 Stück in 2 Schachteln 15 Sgr.
Kupferhütchen erſte Qualität, mit Metolldeckel, ge

gen jede Feuchtigkeit ündurchdringlich,
1000 Stück in 2 Schachteln 18 Sgr.

bei F. W. Rüprecht.

Die erſten Holſteiner Auſtern, groß und ganz
friſch, empfing ſo eben direct von der Kuſte

Halle. Wilhelm Hachtmänn.,
Eine Wohnung von 2 bis 3 Zimmern und Kuche,

in der Nähe des Univerſitätsgebäudes, wird ſogleich ge
ſucht. Von wem ſagt die Expedition dieſes Blattes.

Ein Kapital von 1000 Thlr. und eins dergl. von
700 Thlr. ſollen beim Beginn des nächſten Jahres
gegen hinlängliche Sicherheit ausgeliehen werden. Nä-
hern Nachweis ertheilt gefälligſt die Expedition des Hai
liſchen Couriers.

Da ich vor kurzem den Makler Andr, Auguſt
Stange eines Diebſtahls beſchuldigte, es jedoch aus
Uebereilung geſchah ſo widerrufe ich es hiermit,
und erkläce den 2c. Stange für einen ehrlichen Mann.

Gottlob Bornſchein,
Stellmachermeiſter.

Eine alte und eine neue Hobelbank ſteht zum Ver
kauf beim Tiſchlermeiſter Hubert in Halle, alter
Markt No. 545.

Kapitale von 150, 500, 700, 800 und 1000 Thlr.
ſind zu Neujahr auf ſichere Hypothek zu 4 und 43 pro-
Cent Zinſen auszuleihen, welche billigſt vermittelt J.
G. Fiedler, große Steinſtraße No. 178.

2 erfahrene Landwirthſchafterinnen und 2 geubte
Köchinnen, welche mit guten Zeugniſſen verſehen ſind,
finden zu Weihnachten gutes Unterkommen durch J. G.
Fiedler in Halle, große Steinſtraße No. 178.

Rübenzucker. Jn meiner Anleteung für den
kleinen und großen Bedarf, den Zucker aus der Rube
zu fertigen und den Rohzucker in kurzer Zeit rein und
weiß herzuſtellen, war ich bemüht, alles hierauf Bezug-
habende deutlich zu beſchreiben, auch da beſonders hin
zudeuten, wo früher Anfänger leicht fehlten, ſo daß
wohl Niemand hier fehl arbeiten wird. Mancher zieht
jedoch Beiehrung durch den Augenſchein vor. Jhnen
biete ich die Gelegenheit dazu, indem ich meine Zucker
kochungen um Beltehrung und Einſicht hier bezuglich zu
geben, wie ſeit nun 2 Jahren, kirchliche Feier ausge
nommen, jeden Mittag um 1 Uhe wieder beginne,
Jedoch muß ich bedingen, daß jeder hierzu Geneigte
mit dem Jnhaite der IIten Auflage meiner Zuckerſchole,
die ich gegen 2 Thaler mir frei überkommend erlaſſe,
ſich zu vor vertraut gemacht habe.

Meuſelwitz zwiſchen Zeitz und Altenburg.
Carl Böttcher.

Meine Wansleber gaben mir bei meinem An
tritt ihre Anhanglichkeit an mich durch freundliche Auf-
nahme, Bekränzung des Schulhauſes und anſehnliche
Geſchenke zu erkennen. Mein Herz treibt mich, ihnen
dafur öffentlich meinen Dank abzuſtatten. Mir leuch-
tet die Hoffaung, hier viel Anerkennung meiner Lehrer
wirkſamkeit zu finden. Gott ſegne meine Wansleber!

Wansleben, den 15. November 1837.
G. Neumann,

jetziger Kantor daſelbſt.
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